
28. ebm-papst Marathon Niedernhall – Mächtige hohenlohische Höhenmeter 

14.09.2025 

Ein Bericht von Werner Weber 

Bei optimalen Wetterbedingungen gingen 185 Starter (157 Männer und 28 Frauen) schon um 

8:30 an den Start. Die Veranstalter T-Shirts hatten schon verschiedenen Logos auf dem 

Rücken wie „You never run alone“ und dieses Jahr „Unstoppable“. Trotz über 500 

Höhenmetern war das Startfeld nicht zu stoppen und genoss den schönen Lauftag in der 

Nähe von Künzelsau im Hohenlohekreis.   

Für mich war es mein 97. Marathon/Ultra und ein wichtiges Ziel auf dem Weg die 100 bei der 

TSV Laufreise Mitte Oktober zu schaffen. Aus einem geplanten „Trainingslauf“ wurde dann 

doch ein harter Wettkampf, zum einen, weil es einfach gut lief und zum anderen, weil die 

Strecke deutlich anspruchsvoller war als gedacht. Bis KM 6 von Niedernhall nach Ingelfingen 

konnten wir uns noch gut einlaufen, aber dann ging es bis Criesbach mächtig den Berg 

hinauf, in den Weinbergen oben entlang wurde es nicht viel besser und so wurden viele 

Körner bis Weißbach (KM18) und Forchtenberg (KM21) verbraucht. Der Rest der Strecke 

war vom Profil dann gut machbar und nach Ernsbach mussten wir die 12 Kilometer im Tal 

wieder zurück nach Niedernhall, dann aber schon mit fast leerem „Tank“. 

 

Bild: Martina trommelt mich bei KM41 ins Ziel 

Der Lauf ist sehr familiär, an der Strecke waren viele Musikgruppen und im Ziel erscheint das 

Ganze wie ein großes Volksfest für die ganze Familie. Es ist immer schön hier zu laufen.  

Fazit: Das Preis/Leistungsverhältnis ist klasse, wo bekommt man heute noch einen 

Marathon für 31€. Die Veranstaltung hervorragend organisiert und die Stimmung top. Was 

will der Marathoni mehr? Weniger Höhenmeter         

Ergebnis (185 Teilnehmende) 

41. Platz     Werner Weber  in 3:41:14  (40. Männer, 1.AK60) 

 

  


